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Pressemitteilung 
                   
Dortmund, 11. Juni 2025 

Generalversammlung 2025 

Mitglieder beschließen 5 % Dividende im Jubiläumsjahr 

Am heutigen Mittwoch (11.6.) hat die Generalversammlung, das höchste Organ 
der genossenschaftlichen Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank, getagt. 
Rund 200 Mitglieder haben ihr Stimmrecht genutzt: Sie haben den Jahresab-
schluss 2024 beschlossen, Vorstand und Aufsichtsrat entlastet und der Dividende 
zum 100-jährigen Bestehen der Bank in Höhe von 5 Prozent zugestimmt. Neben 
den Geschäftszahlen stand das 100-jährige Bankjubiläum im Vordergrund, Alt-
bundespräsident Joachim Gauck sprach als Festredner über Freiheit in stürmi-
schen Zeiten und über die Besonderheiten der KD-Bank.  

Heute hat die 72. ordentliche Generalversammlung der Bank für Kirche und Diakonie 
(KD-Bank) getagt. Der Vorsitzende des Vorstands, Dr. Ekkehard Thiesler, berichtete 
nicht nur über die Geschäftszahlen 2024, sondern ging auch auf die 100-jährige Ge-
schichte samt Vorgängerinstituten ein: „Was hat unsere Gründer bewegt? Martin Nie-
möller, unser bekanntester Gründervater und der erste Vorstandsvorsitzende der Müns-
teraner Kirchenbank, hat diese Frage sehr treffend beantwortet. Die in der Weimarer 
Republik gegründeten Kirchenbanken waren ‚Geschöpfe der Not‘. Die Hyperinflation 
des Jahres 1923 hatte auch evangelische Kirchengemeinden und diakonische Einrich-
tungen, damals noch Innere Mission genannt, in den finanziellen Ruin gestürzt. Unsere 
Vorgängerinstitute schlossen die Lücke und verliehen Geld.“ So konnten ältere Men-
schen, Kriegsversehrte, Vereinsamte, Witwen und Waisen und andere Bedürftige in 
schwierigen Zeiten umsorgt werden. „Mit diesem Geschäftszweck hat die Bank in den 
verschiedenen politischen Systemen der letzten 100 Jahre agiert und bedarfsorientierte 
Finanzdienstleistungen für Kirche und Diakonie angeboten. Damit sind wir bis heute er-
folgreich“, so Thiesler weiter. Mehr Infos zum Jubiläum finden Sie hier: www.kd-
bank.de/100-jahre 
 
 
Kredit- und Wertpapiergeschäft weiter ausgebaut  
Bereits im Mai hatte die KD-Bank ihre Geschäftszahlen 2024 veröffentlicht: Die Zu-
wachsrate im Kreditgeschäft lag bei 5,5 %, rund 3,2 Milliarden Euro hat die KD-Bank 
insgesamt an Krediten vergeben. 343,4 Millionen Euro Kredite wurden neu zugesagt 
und flossen größtenteils in Projekte zur Verbesserung der Lebensqualität im Alter, in 
den Bau von bezahlbarem Wohnraum und in Immobilien mit nachhaltigen Kriterien.  
Auf der Anlageseite haben die Kunden die Kapitalmarktsituation genutzt, um verstärkt in 
Wertpapiere zu investieren. Der Zuwachs in diesem Segment liegt bei über 4,5 %, ins-
gesamt haben Kunden rund 5,2 Milliarden Euro investiert. Folglich waren die Kunden-
einlagen (4,7 Mrd. Euro) und damit die Bilanzsumme (6,4 Mrd. Euro) leicht rückläufig. 
Das betreute Kundenvolumen (Summe aus Einlagen und Wertpapieren) stieg leicht auf 
9,9 Milliarden Euro an. 
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Ertragslage solide  
Die Ertragslage für das Geschäftsjahr 2024 war solide, der Jahresüberschuss ermög-
licht die Ausschüttung einer Sonderdividende anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der 
Bank im Jahr 2025. Neben der planmäßigen Dotierung der Rücklagen wird auch die Ei-
genkapitalbasis weiter gestärkt. Die Mitglieder haben den Jahresabschluss heute be-
schlossen, Vorstand und Aufsichtsrat entlastet und der Dividendenzahlung in Höhe von 
5 % – also 100 Basispunkte mehr als in den letzten Jahren und 1 Basispunkt für jedes 
Jahr des Bestehens der Bank – zugestimmt.  
 
Marlehn Thieme scheidet aus dem Aufsichtsrat aus 
Nach elf Jahren Aufsichtsratsmitgliedschaft – davon zehn Jahre als Vorsitzende – hat 
Marlehn Thieme die Verantwortung in jüngere Hände gelegt. Die 68-jährige Juristin ist 
mit der heutigen Generalversammlung aus dem Aufsichtsrat ausgeschieden. In einer 
konstituierenden Sitzung des Aufsichtsrats wird ein/e neue/r Vorsitzende/r gewählt wer-
den. (Presseinfo folgt) 
 
Festrede: Freiheit in stürmischen Zeiten  
Altbundespräsident, Dr. Joachim Gauck, sagte in seiner Festrede, Freiheit gelinge dann, 
wenn Menschen Verantwortung übernehmen würden: „Wenn wir sagen: Ja, ich bin zu-
ständig.” Diese Verantwortung haben auch die Gründerväter der KD-Bank übernom-
men: Sie haben, obwohl sie Theologen und Juristen waren, eine genossenschaftliche 
Bank gegründet, um Missstände zu beseitigen. Joachim Gauck betonte den Wert des 
Engagements: „Wenn wir uns wirklich hineintrauen in aktives Mitmachen, ist das immer 
mit Mühe verbunden.” Doch es sei gerade diese Mühe, Verantwortung zu akzeptieren, 
die uns nachhaltig glücklich und frei mache.  
 
 
Fotos 
www.kd-bank.de/presse 
 
 
 
Pressekontakt     Folgen Sie uns auf LinkedIn  
 
Susanne Hammans       
Telefon: 0231 58444-241 
E-Mail: susanne.hammans@kd-bank.de 
 
 
 

Über die Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank 

 
Wir investieren in gute Wege 
Die Bank für Kirche und Diakonie (KD-Bank) zählt zu den größten Genossenschaftsbanken Deutschlands. Seit ihrer 
Gründung durch die evangelische Kirche im Jahr 1925 vergibt sie Darlehen an kirchliche und diakonische Einrichtungen, 
damit diese ihre sozialen Aufgaben wahrnehmen können. Auf der Basis christlicher Werte unterstützt sie Neubau- und 
Sanierungsprojekte in der Altenpflege, im Gesundheitswesen, der Kinder- und Jugendhilfe, in den Bereichen Bildung, 
lebendiges Gemeindeleben und bezahlbarer Wohnraum. Darüber hinaus berät sie die institutionellen Kunden zu Geld- 
oder Vermögensanlagen. Privatpersonen, die sich zu den Werten der Bank bekennen, gehören ebenfalls zu ihrem Kun-
denstamm.    
Dass die KD-Bank dem Thema Nachhaltigkeit einen hohen Stellenwert bemisst, belegt unter anderem ihr zertifizierter 
Nachhaltigkeitsfilter, den sie für alle ihre Geschäfte am Kapitalmarkt anwendet (Erstauflage: 2008, PDF Stand Juli 2024 
online verfügbar). Die über die Bank finanzierten Projekte der Sozialwirtschaft zeugen zudem von der großen Bedeutung, 
die sie wertschätzendem Miteinander beimisst.    
Die KD-Bank hat ihren Hauptsitz in Dortmund, je eine Filiale in Berlin und Dresden sowie Repräsentanzen in Düsseldorf, 
Hamburg, Magdeburg, Mainz, Mannheim, München, Nürnberg und Stuttgart. 
 
 
Mehr Infos: www.kd-bank.de 
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